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13.500 Euro gehen an Projekte für Flüchtlinge im Main-Taunus-Kreis und in der 
Landeshauptstadt 

Anerkennung für wertvolle Arbeit 
 
Am 8. Mai letzten Jahres gründete die Taunus Sparkasse „Kinder lachen – die 
Stiftung für Flüchtlingskinder“. Es ist kein Zufall, dass der Gründungstag der 
Stiftung der Tag ist, an dem sich das Ende des Zweiten Weltkrieges zum siebzigsten 
Mal jährte. Und auch heute steht Europa wie damals vor einer Herausforderung –
nämlich eine der größten Flüchtlingswellen der letzten Jahrzehnte zu bewältigen.  
 
Zur Gründung hatte die Taunus Sparkasse die Stiftung mit 100.000 Euro 
Startkapital für fünf Jahre ausgestattet. Seitdem sind zu dem Stiftungsvermögen 
weitere 40.000 Euro hinzugekommen.  
 
Insgesamt wurden im Main-Taunus-Kreis seit Auflegung der Stiftung 13.500 Euro an 
vier Initiativen und an ein Projekt in Wiesbaden ausgezahlt.  
 
Am Freitag haben im Nachgang Vertreter der fünf geförderten Projekte in der 
Hochheimer Filiale der Taunus Sparkasse ihre Arbeit präsentiert: 
 

- Saladin Hadzimuhović, Lehrer der Gesamtschule Fischbach,  
- Irene Krell in Kooperation mit der Albert-Einstein-Schule Schwalbach,  
- Pirko Krämer, Leiterin des Patenprojekts des Evangelischen Vereins für  

Innere Mission Hessen Nassau (EVIM), Wiesbaden   
- Andrea Teichert, 1. Vorsitzende des Fördervereins der  

Marxheimer Schule e.V. 
- Angelika Wallenstein, Projektteam Pädagogische Perspektiven e.V.,   

Hattersheim. 
 
Was alle Initiativen gemeinsam haben: Sie sind etabliert und haben in Eigenregie 
bereits mit ihrer Arbeit begonnen.  
 
„Die ehrenamtlich engagierten Menschen verdienen unsere Anerkennung. Sie 
machen unsere Region stark und geben Menschen, die aus ihrer Heimat flüchten 
mussten, neue Perspektiven“, so Landrat Michael Cyriax, stellvertretender 
Verwaltungsratsvorsitzender der Taunus Sparkasse und Mitglied des Stiftungsrats.  
  
„Wir danken Ihnen. Sie alle machen einen tollen Job. Die Unterstützung durch die 
Stiftung ist auch  Anerkennung für Ihre wertvolle Arbeit“, sagt Oliver Klink, 
Vorstandsvorsitzender der Taunus Sparkasse.  
 
„Der Schulalltag zeigt: Integration ist kein einfaches Thema. Deshalb wünsche ich 
mir, dass ‚Kinder lachen‘ sozusagen eine Blaupause für Nachahmer ist“, so André 
Ponzi, der in seiner Funktion als amtierender Landesschulsprecher im Stiftungsrat 
tätig ist.  
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„Alle Menschen sind gleich. Deshalb sollten wir gemeinsame Wege finden, gut und 
gemeinsam in einer Gesellschaft zu leben. Für mich ist die Stiftung eine 
Herzensangelegenheit. Schließlich geht es doch um Menschlichkeit ", sagt Fee 
Mietz. Die Songwriterin engagiert sich ebenso im Stiftungsrat. 
 
Die Idee von „Kinder lachen“: Kinder, die hier leben und groß werden, sollten 
unsere Sprache und unsere Gesellschaft kennenlernen, damit sie als Erwachsene 
aus Überzeugung und aus emotionaler Bindung ihren eigenen Beitrag leisten 
wollen und können. Die Stiftung hat eine Besonderheit: Sie ist eine Verbrauchs-
stiftung, bei der das gesamte Stiftungskapital über die Jahre hinweg komplett 
ausgezahlt werden kann.  
 
Über die konkrete Verwendung des Geldes entscheidet ein unabhängiges 
Kuratorium, der Stiftungsrat, dessen Vorsitzender Landrat Ulrich Krebs ist. 
Namhafte Persönlichkeiten haben sich zur Verfügung gestellt: Prof. Dr. R. Alexander 
Lorz, Hessischer Kultusminister, aber auch Oliver Reese, Intendant und 
Geschäftsführer Schauspiel Frankfurt, oder auch Fee Mietz, Songwriterin und 
Gewinnerin des Nachwuchspreises beim Women-of-the-World-Festival. Zu den 
Mitgliedern gehören ebenfalls Landrat Michael Cyriax, der Landesschulsprecher 
André Ponzi und Oliver Klink.  
 
Auch im Hochtaunuskreis gab es schon eine Spendenübergabe. Mitte September 
waren fünf Projekte im Dienstleistungszentrum der Taunus Sparkasse in Bad 
Homburg zu Gast.  
 
Auch in Zukunft sind Unterstützer herzlich willkommen. Wer einen Beitrag einbrin-
gen möchte, kann mit Angabe des Verwendungszwecks „KINDER LACHEN – Stiftung 
für Flüchtlingskinder“ auf das Konto 
 
(IBAN: DE70 5125 0000 00010008 88, BIC: HELADEF1TSK) 
Bankleitzahl: 51250000 
 
überweisen. 
 
Zum Hintergrund:  
 
„Kinder lachen“ ist eine von 40 Stiftungen in der Stiftergemeinschaft der Taunus 
Sparkasse. Die Stiftergemeinschaft bietet Kunden die Möglichkeit, sich schon mit 
kleineren Summen in einer eigenen Stiftung zu engagieren. Durch professionelles 
Stiftungsmanagement und die gemeinschaftliche Anlage ist es möglich, höhere Er-
träge zu erwirtschaften, mit denen die gewünschten Projekte finanziert werden.  
 
Hochheim, 10. Oktober 2016 
 
 
Ausführliche Informationen zur Stiftung finden Sie unter kinder-lachen.org.  


